
Siedlerhausrenovierung 
Die Außenrenovierungen des Siedlerhauses sind sowie geplant be-
reits abgeschlossen. Die Türen und Tore wurden neu gestrichen, 
ebenso die Außenfassade. Im Geräteraum ist zur Warmwasserver-
sorgung ein Elektrodurchlauferhitzer eingebaut und die Rückwand 
gefliest worden. Im Moment sind die Vorstandsmitglieder dabei, 
das Sitzungszimmer neu zu gestalten. Diese Maßnahmen sind er-
forderlich, da seit dem Erstbezug im Jahre 1966 nur die nötigsten 
Arbeiten erledigt wurden. Die Arbeiten werden fast ausschließlich 

 
 

 

 

  

Baumschneidekurs 
Am 12. Februar 2011 führte unser Gartenfachwart Robert Dettenrieder einen 
Obstbaumschnitt durch. Nun ist bereits ein dreiviertel Jahr vergangen und 
die Ernte ist zum größten Teil auch schon eingefahren. Hoffentlich war die 
Ernte gut und wir können beim nächsten Treffen unsere Erfahrungen austau-
schen. Um die Entwicklung der Bäume feststellen zu können, möchte  Robert 
Dettenrieder Anfang des nächsten Jahres einen Erweiterungs- bzw. Ergän-
zungskurs anbieten. Der genaue Termin wird Ihnen natürlich noch frühzeitig 
mitgeteilt. 
 

Siedlerausflug 2012 
Der Siedlerausflug 2012 führt uns nach Kärnten. Als Termin wollen Sie bitte 
den 6. bis 10.Juni 2012 vormerken. Die genaueren Angaben erhalten Sie 
Frühzeitig. 
 

Termine - Termine - Termine - Termine 
Christbaum- und Weihnachtsfeier am 3. Dezember 2011 
 

Räum- und Streupflicht  
Bitte kommen Sie Ihrer Streu- und Räumpflicht von 7:00-20:00 Uhr an Werk-
tagen und an Sonn- und Feiertagen von 8.00-20.00 Uhr nach. Achtung - 
Streugut gibt es im kommenden Winter nur noch in den Stadtreinigungsde-
pots. Wir bitten Sie außerdem die Lärmschutzverordnung einzuhalten. 

 
Wir gratulieren unseren Mitgliedern zum Geburtstag 
Brenner Paula, Eisvogelweg zum 75.; Schilling Evelin, Meisenweg zum 70. 
Bauer Hans-Jürgen, Krähenweg zum 70.; Gaupties Ingrid, Amselweg zum 75. 
Kurth Werner, Bärenstraße zum 75.; Maidel Johann, Elsterweg zum 60. 
Probst Andreas, Bärenstraße zum 40.; Nießler Anton, Meisenweg zum 75. 
Spegel Josefine, Hirschstraße zum 75.; Palat Johannes, Elsterweg zum 65. 
Bracher Robert, Elsterweg zum 80.; Kolland Richart-Heinz, Bärenstr. zum 70. 
Zum 82. Mayer Helmut, Bärenstr.; Zum 80. Stöffelmayr Josef, Hirblingerstr.; 
Zum 92. Mayr Elfriede, Ebnerstraße 
Verstorben 
Strehle Werner, Meisenweg 
Wir werden unseren verstorbenen Mitgliedern immer ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 
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von den Vor-
standsmitglie-
dern ausge-
führt. Da-
durch können 
die Kosten für 
die Siedler-
gemeinschaft 
äußerst klein 
gehalten wer-
den. Der Kas-
sier freut sich. 



Christbaum- und Weihnachtsfeier 
 

Die Christbaum- und Weihnachtsfeier findet heuer am Samstag vor dem 
2. Advent  dem 03. Dezember 2011 statt. Eine genaue Einladung geht zur 
gegebenen Zeit noch an Sie raus. Diese Änderung wurde aus familiären 
Gründen eines wichtigen Teilnehmers nötig. Wir bitten hier um Ihr Ver-
ständnis. 
 

Luftballonwettbewerb anlässlich unserer 75 Jahrfeiern am 01. Mai 2011 
 

Die Luftballone flogen allesamt in südliche Richtung. Am weitesten flog 
der Ballon von Gustav Eisele vom Rehsprung. Er flog bis Steindorf/ 
Eresried. Platz 2 der Ballon von Kaluza Emeli flog nach Egling an der Paar. 
Platz 3 der Ballon von Kaluza Lina- Sophie landete in Steindorf. Platz 4 der 
Ballon von Eisenhofer Gianluca flog nach Unterbergen. Platz 5 der Ballon 
von Wagner Sarah Sophie landete in Königsbrunn. Platz 6 der Ballon von 
Eisele Max flog nach Bobingen. Die Auswertung der Ergebnisse richtet 
sich an Hand der uns zurückgesendeten Karten. Die Gewinner erhalten 
bei der Christbaumfeier am 3. Dezember 2011 einen Preis. Die Luftbal-
lonkarten mit den Anschriften der jeweiligen Finder können an die oben 
genannten Teilnehmer ausgehändigt werden. An die Finder haben wir 
ein Dankschreiben versandt. 
 

Winterfütterung 
 

Die kalte Jahreszeit kommt bald und auch die Zeit unseren gefiederten 
Freunde über den Winter zu helfen, das heißt sie zu füttern. Aber richtig. 
Der Bund Naturschutz empfiehlt, erst bei Frost oder Schnee zu füttern. 
Wichtig ist, das richtige Futter anzubieten. Für Körnerfresser wie Meisen 
und Finken eignet sich am besten Sonnenblumenkerne und Freilandkör-
nermischungen. Aber auch viele Weichfresser wie Amseln, Drosseln, Rot-
kehlchen, Zaunkönig und Meisen  bleiben über den Winter bei uns. Für 
diese Vögel sind Rosinen, Obst und Haferflocken richtig. Auch Meisen-
knödel werden gerne angenommen. Bitte keinesfalls Essensreste und 
Brot verfüttern, da Brot im Magen der Tiere aufquillt. Wichtig ist auch die 
regelmäßige Reinigung der Futterhäuschen. Auch Futtersilos sind sehr 
praktisch, da diese nicht so leicht verschmutzen. 
Stellen Sie bitte die Futterstellen an übersichtlichen Stellen auf, wo sich 
Katzen nicht anschleichen können. 
 

 Bürger- und Erntedankfest am 2.Oktober 2011 auf dem Bürgerplatz 
 

Bei dem von ,, Pro Bärenkeller“ durchgeführten und von einigen Ver-
einen am Bärenkeller unterstützten Gemeindefest haben auch wir von 
der Siedlergemeinschaft Bärenkeller Süd- Mitte e.V.  unseren Beitrag 
dazu geleistet. Haben wir in den vergangenen Jahren noch aktiv teilge-
nommen und unsere Waren verkauft, so haben wir uns heuer auf die 
Lieferung der Infrastruktur wie den Auf- und Abbau unserer 3 Bierzelte 
mit Bestuhlung, sowie der Versorgung mit Strom und Wasser be-
schränkt. Wir glauben, dass dies ein wichtiger und nicht zu unterschät-
zender Beitrag war, zumal auch die dabei entstandenen Unkosten von 
der Siedlergemeinschaft Bärenkeller Süd- Mitte übernommen wurden.  
 

Streuobstwiese 
 

Die Apfelbäume auf der Streuobstwiese die vor zwei Jahren gepflanzt 
wurden, trugen heuer bereits die ersten Früchte. Hoffentlich konnten 
einige der Baumbesitzer ein paar Äpfel probieren. Leider gibt es Men-
schen, welche den Unterschied von ,, Mein und Dein „ nicht unter-
scheiden können und sich einfach am Obst Anderer bedienen. Das ist 
schade, denn einer Familie wurde der gesamte Bestand während ihres 
Urlaubs gestohlen. Wir bitten, dies zur Kenntnis zu nehmen und an-
ders Denkende auf diesen Fehler hinzuweisen. 
Beim Insektenhotel haben sich schon einige Insekten bemerkbar ge-
macht, jedoch können wir noch keine größeren Ansiedlungen feststel-
len. Wir sollten aber die Geduld nicht verlieren. Die Natur ist halt nicht 
so schnell wie wir Menschen das manchmal gerne hätten. 
 

Rückblick über unser Obstpressen am 9. und 23.September 2011. 
 

Die Obsternte war heuer erfreulicherweise sehr gut, was sich auch auf  
die Teilnahme an den Obstpressterminen niederschlug. Insgesamt ka-
men 13 Siedler bzw. Interessenten und diese haben am 9. September 
368 Liter Saft und am 23. September 623 Liter Saft gepresst. Insgesamt 
ergibt dies eine Gesamtzahl von 991 Liter. Zum Vergleich: 2010 waren 
es 435 Liter, 2009 waren es 567 Liter, 2008- 555 Liter, 2007 – 1330 
Liter. Es ist zwar nicht unbedingt berauschend, aber wir können doch 
sagen, jeder der  sein Obst bei uns presst bekommt auch seinen eige-
nen und naturbelassenen Saft geliefert. 
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